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Gesetz zur Änderung des Gesetzes über die Akkreditierungsstelle 
 
Sehr geehrter Herr , 

der Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau (VDMA) vertritt die Interessen von über 
3.200 Unternehmen des Maschinen- und Anlagenbaus. Für die stark exportorientierte Bran-
che ist eine international wettbewerbsfähige Qualitätsinfrastruktur – und somit eine internati-
onal anschlussfähige Akkreditierung – von hoher Bedeutung. Viele der mittelständig gepräg-
ten Mitglieder sind auf Akkreditierungen (z.B. von Prüfständen oder Laboratorien) angewie-
sen. Aus diesem Grund engagiert sich der VDMA sowohl im Akkreditierungsbeirat der  
Bundesregierung als auch bei der DAkkS. 

Der VDMA begrüßt den Referentenentwurf zur Überarbeitung des Akkreditierungsstellen- 
gesetzes (AkkStelleG) im Grundsatz. Durch die angestrebten Änderungen wird die finan- 
zielle Leistungsfähigkeit der DAkkS auch für die Zukunft sichergestellt.  

Zu Artikel 1 „Änderung des Akkreditierungsstellengesetzes“ Ziffer 2 haben wir folgende An-
merkung: In § 7 soll in Absatz 1 der folgendes Satz 2 eingefügt werden.  

„Die Akkreditierungsstelle kann die Erbringung von individuell zurechenbaren öffentlichen 
Leistungen von der Zahlung eines Vorschusses bis zur Höhe der voraussichtlich entstehen-
den Gebühren und Auslagen abhängig machen, wenn die individuell zurechenbare öffentli-
che Leistung von Amts wegen zu erbringen ist.“ 

Die neu formulierte Möglichkeit ist vor dem Hintergrund der Sicherstellung der finanziellen 
Leistungsfähigkeit der DAkkS nachvollziehbar, nimmt aber nicht ausreichend Rücksicht auf 
die Belange der Leistungsempfänger, die oftmals kleine und mittlere Unternehmen sind. Der 
VDMA schlägt vor, hier eine Begrenzung der Höhe des Vorschusses einzufügen. Dieser 
sollte sich im angemessenen Rahmen bewegen. 

Der VDMA bittet um Berücksichtigung des Vorschlages.  

Gerne stehe ich für Rückfragen zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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